
Auf dem Steinberger See war Bewegung angesagt
STEINBERG AM SEE. Am Sonntag herrschte reger Be-
trieb am Steinberger See. Ob Spaziergänger, Radfah-
rer, Segler, Badegäste oder Wakeboarder – sie alle

nutzten das angenehmeWetter, waren in Bewegung
und frönten ihrer Lieblingsfreizeitbeschäftigung. Et-
liche machten es sich auch in den Cafés am Ufer be-

quem oder andere schauten einfach in aller Ruhe
auf den See und genossen das emsige Treiben auf der
Wasseroberfläche. (szd)

Fest der SPD für
Kinder und Familien
WACKERSDORF. Der SPDOrtsverein
veranstaltet am Sonntag, 18. August,
wieder sein beliebtes Kinder- und Fa-
milienfest. Ab 14 Uhr können sich die
Kleinen auf demBolzplatz (ehemali-
ger Volksfestplatz) austoben und beim
Spieleparcours ihre Geschicklichkeit
und Treffsicherheit unter Beweis stel-
len. Auf demTrampolin, der Kisten-
rollbahn und bei vielen anderen Spie-
len (Zielwerfen,Wasserspritze, „Hei-
ßer Draht) kommt sicherlich keine
Langeweile auf.Wer alle Stationen der
Spielstraße durchläuft, kann jede
Menge Punkte sammeln undwird an-
schließend für seine Leistungen ge-
ehrt. Für das leiblicheWohl, auch für
die Erwachsenen, ist bestens gesorgt.
Angebotenwerden nebenKaffee und
Kuchen frische Getränke und leckere
Speisen. Bei heißemWetter steht auch
einWasserbecken zur Abkühlung be-
reit. (sjj)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Fischkirwa der
Natur- und Angelfreunde
STEINBERG AM SEE.DieNatur- undAn-
gelfreunde veranstalten die Steinber-
ger Fischkirwa am 24. und 25. August
auf demGelände des Freizeitzentrums
(Wasserloch). Am Samstag spielt ab 17
Uhr der „Laredo-Kare“ und am Sonn-
tag ab 10Uhr der „KargHans“ zur Un-
terhaltung auf. Die Gäste erwarten le-
ckere Fischgerichtewie Karpfen, Zan-
der, Forelle,Waller, Steckerlfisch oder
Fischpflanzerl. Die Bevölkerung ist
willkommen. (smx)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Gemeinderatssitzung
in Steinberg am See
STEINBERG AM SEE.Eine öffentliche Sit-
zung des Steinberger Gemeinderats
findet heute um 18Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses statt. Auf der Tages-
ordnung steht unter anderem der
Wettbewerb „Unser Dorf soll schöner
werden – unser Dorf hat Zukunft“, der
Vorhabens- und Erschließungsplan
„AmBerghaus“, eine Bauplanände-
rung im Bereich des ErlebnisparksMo-
vin’Ground, eine Änderung für den Be-
reich des Campingplatzes sowie der
Beitritt zur neuen LAG.
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KURZ NOTIERT

Die Gemeindebücherei ist heute von
13 bis 15.30 Uhr geöffnet.

TV, Fußball: Heute, 19 bis 20.30 Uhr
Training Senioren. (mz)

Eisstockfreunde Heselbach-Mel-
dau:Heute ab 18 Uhr Training.

TV, Kegeln: Jeden Dienstag Training:
Ab 17 Uhr Jugend, ab 19 Uhr Erwach-
sene. Interessierte willkommen.

HTV Stoapfälza:Mittwoch, 13 Uhr
Kräuterbüschelbinden bei Gertraud
Kerschner,Waldstr. 17 a. Gesammel-
te Kräuter u. Blumenmitbringen oder
schon vorher abgeben. Verkauf der
Büschel vor der Messe ab 17.30 Uhr
und Donnerstag vor dem Festgottes-
dienst in Alberndorf ab 9 Uhr. Kräuter
und Blumen nehmenManuela Heyda
und Gertraud Kerschner entgegen.

Wanderverein: Anmeldung für die
Wanderung in Steinberg unter Tel.
5930. (sjj)

FFW: Donnerstag (Mariahimmel-
fahrt) Teilnahme an der Gerätehaus-
einweihung der FFWAlbernorf. 9 Uhr
TP in Uniform am Feuerwehrhaus.

Filialkirche Heselbach:Maria Him-
melfahrt: Donnerstag ab 8 Uhr Ver-
kauf von Kräuterbüschel für 2,50 Eu-
ro vor der Kirche, 8.30 Uhr Gottes-
dienst mit Kräutersegnung, 19 Uhr
Marienandacht.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

WACKERSDORF
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STEINBERG AM SEE
Liederkreis: Dienstag, 20 Uhr Sing-
stunde.

Frauenbund:Donnerstag Teilnahme
amGründungsfest des Radfahr- und
Wandervereins Concordia in Oder.
Teilnahme in schwarz-weißmit Frau-
enbundschal. Mitfahrgelegenheit ab
16.15 Uhr amKirchplatz.

WACKERSDORF. Im Frühjahr fand beim
Kneippverein ein Vortrag über Kräu-
ter statt. Nach der Theorie ging man
mit der Kräuterfachfrau Antonia
Wankerl nun in die Praxis. Vizevorsit-
zende Veronika Pronath begrüßte
zahlreiche Interessierte zur Kräuter-
wanderung. Anhand der gefundenen
Pflanzen wurden Trocknung, Lage-
rung bis hin zu Verwendungsmöglich-

keiten erläutert. Wichtig sei es, so
Wankerl, keine geschützten Pflanzen
zu sammeln und nicht ganze Flächen
abzuernten. Der beste Platz für die
Kräuter ist der eigene Garten. Im An-
schluss konnteman die kennengelern-
ten Kräuter als Köstlichkeiten probie-
ren. Antonia Wankerl hatte Brotauf-
striche, Limonaden und Gebäck mit
Wildkräutern zubereitet. (sjj)

WildeKräuter alsKöstlichkeiten
HESELBACH. Die Heselbacher Kirwa
stand heuer unter einem guten Stern.
Das Wetter passte und die Stimmung
war dank der Kirwamusik und der
„Heselbacher Kirwaleit“ hervorra-
gend. Gemeinsam mit den Ortsverei-
nen feierte man in der Filialkirche St.
Barbara einen Festgottesdienst in Erin-
nerung an die Weihe des Gotteshau-
ses. Nach einem kurzen Festzug über-

raschten die „Kirwaleit“ die Besucher
mit neuen Tänzen rund um den selbst
mitgebrachten Kirwabaum, einer
rund vier Meter hohen und mit bun-
ten Fähnchen dekorierten Birke. Mu-
sik-Urgestein Hans Reiger und seine
musikalischen „Mitstreiter“ Walter
Galli, Stefan Reiger und Marcel Galli
sorgten im Festzelt für Musik für die
Tanzpaare. Foto: smx

Kirwaleit brachtenBaum selbstmit

STEINBERG AM SEE. Goldene Hochzeit
feierten Elisabeth und Karl Malinow-
ski, die sich vor über 50 Jahren ken-
nenlernten, als Karl Malinowski in
Waffenbrunn zu Besuch bei seinen
Verwandtenwar und dabei zum ersten
Mal deren Nachbarin sah, die er dann
am 23.Juli 1963 heiratete. Aus der Ehe
gingen vier Kinder hervor, die ebenso
gratulierten wie sechs Enkelkinder,
Pfarrer Andreas Ullrich, Bürgermeister
Jakob Scharf und der Kath. Frauen-
bund. Seit 1965 wohnen die Malinow-
skis in Steinberg am See und seit 1968
im Eigenheim in der Bachstraße. (ssr)

„Goldene“
gefeiert
JUBILÄUM Elisabeth und Karl
Malinowski gaben sich vor
50 Jahren das Ja-Wort.

Das Jubelpaar Malinowski Foto: ssr

KREITH. In diesem Jahr wartet der Ver-
anstalter, der Wirt Josef Göth, mit ei-
ner Neuerung auf. Die Kirwa wird zu-
gunsten einer Jugendveranstaltung
um einen Tag auf zwei Tage verkürzt.
Schon seit Jahren ist den Jugendlichen
des Schwandorfer Stadtteils Kreith ein
Dorn im Auge, dass bei der jährlichen
Kirchweihfeier nur die Erwachsenen
das Sagen haben. Angeführt vom
Wirtssohn Josef Göth haben die Kreit-
her Jugendlichen jetzt durchgesetzt,
dass die „Alten“ bei der Kreither-Kirwa
einen Tag an die Jugend abgeben.

Diese eröffnet die diesjährige Kirwa
am Freitag, 16. August, mit einer Zwi-
cklparty der „Jungen Kreither“ (zwei
Euro/Getränk). Auflegen wird DJ
Stinck. Bei einer Bierprobe letzten Frei-
tag mit dem Festwirt Josef Göth, den
„Jungen Kreithern“ und dem Ver-
kaufsleiter der Schlossbrauerei Naab-
eck, Georg Hauser, wurde das Festbier
getestet und für gut befunden. Hauser:
„Es ist ein untergäriges, vollmundiges

BiermitmildemAntrunk“.
Die Kirwabesucher werden sich

heuer wohl die Augen reiben beim Be-
treten desWirtshausvorplatzes: Der ei-
gentlich obligatorische Kirwabaum

fehlt heuer. Festwirt Josef Göth: Die
Kosten für die Beschaffung des Kirwa-
baums sind um über 100 Prozent ge-
stiegen, deshalb werden wir heuer die
Kirwa ohne Baum feiern“. (skt)

KirwaohneBaum, dafürmit
„Zwicklparty“ der Jugend
DORFTRADITION Im Stadtteil
Kreith wird am 18. und 19.
August beim „AltenWirt“
Kirchweih gefeiert.

Den Bieranstich feierten die „Jungen Kreither“, Festwirt Josef Göth und der
Vertreter der Brauerei Naabeck, Georg Hauser. Foto: skt
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KIRWA-PROGRAMM 2013

➤ Sonntag, 18. August: Start 11 Uhr mit
der Kapelle „Bayrisches Blech“ ab 16
Uhr; Mittagstisch: Schmankerln wie
Fisch- undWildgerichte und gebratene

Gockerln.
➤ Montag, 19.August:Mittagstisch
„Sau am Spieß“; abends spielt die Ka-
pelle „Breznsalzer“ ab 19 Uhr. (skt)
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